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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 18 der Saale eitung Dienstag 12 Januar 1915

Auf ſämtliche

Militär Artikel
während der Jnventur 10 25 Prozent Rabatt

Sporthaus Julius Ba cher Halle a Leipzigerſtraße 102

binden
Pelzwesten
Taschentücher

wie woll Hemden UVnterhosen Strümpfe Handschuhe Leib
Kniewärmer

Kamelhaar Westen
wasserdichte Schlafsäcke

Feldflaschen Essbestecke etc

wasserdichte Westen
Hosenträger

wollene Decken

Kopfschützer
Fusslappen

Halle und Umgebung
Halle 12 Januar

Kriegerdank

Für die Liebesgaben die Giebichenſteiner Trothaer und Cröll
witzer Schulkinder unſeren Soldaten ins Feld geſandt haben iſt
jetzt an Herrn Stadtſchulrat Brendel folgender wohlgemeinte
Dank eingegangen

Wochen Monate find verfloſſen
Jmmer noch branden die Kriegeswogen
Halliſche Landwehr kämpft unverdroſſen
Seitdem ſie aus der Heimat gezogen

Jnzwiſchen iſt es geworden
Winter und kalt an allen Orten

Warm anzieben heißt es drum im Befehle auch
Vor Erkältung ſoll ſich jeder ſchützen
Es macht alles ausgiebigen Gebrauch
Von den Sachen die jeder tut beſitzen

Man läßt ſich von ſeinen Lieben
Warme Sachen zur Front nachſchieben

Es war an den letzten Novembertagen
Als wir die Schützengräben verlaſſen
Da hält im ger ein großer Wagen
Der kaum alle Sachen konnte faſſen

Jch laufe zum Quartier
Und was ſehe ich hier

Gerad als wäre Revolution
So koloſſal war dort der Trubel
Jm ganzen erſten Bataillon
Herrſchte ein unbeſchreiblicher Jubel

Liebesgaben aus Halle
Wurden verteilt an alle

Geſpannt wie eine Geigenſaite
Jſt jeder einzelne Landwehrmann

Von e Mädchen heuteGibt s Strümpfe für alle Mann
Auch den Jnbhalt dazu
Verdoppelter Jubel im Nu

Fieberhaft wird nachgeſehen
Was die Strümpfe alles bringen
Dabei iſt es oft geſchehen
Daß die Augen Tränen fingen

Mancher hat die Geberin gekannt
Die ihm ſolch Herrliches geſandt

Wer iſt aus Cröllwitz oder Trotha
Wer wieder iſt aus r
Hier iſt von dort ein Sprüchlein da
Ein kleines Mädchen bittet fein

Um Grüße um ein WortAus Frankreich vom Kampfesort

r außer Strümpfen nun
Die Mädchen uns den Hochbeglückten
Sie hatten doch genug zu tun
Jndem ſie uns die Strümpfe ſtrickten

Erfriſchungen was zum Naſchen
Nadeln Knöpfe auch Zigarrentaſchen

Der eine findet Zucker Tee
Der andre wieder Einkegeſohlen
Ein Dritter ſpringt freudig in die Höb
Weil ein Stück Schinken er aus dem Strumpf konnt holen

So fand jeder was für die Beine oder Zunge
Und Loblieder ſingt alles aus voller Lunge

Deutſchland Deutſchland über alles dann
Feſt ſteht und treu die Wacht am RheinStimmte an ein Landwehrmann

Und kräftig fielen wir mit ein
Dann zum Schluß ſangen wir noch vereint
An der Saale hellem Strande da hab ich geweint

Vor Rührung und Dank zuglei
Setzte ich mich hin und 8 ein
Dieſes den Mädchen weiche ſo reich
Uns rn von Giebichenſtein

Mit ſolchen Strümpfen an den Füßen
Jagen wir den Feind durch Wald und Wieſen

So möge denn Gott euch liebe Mädchen erhalten
Auch ferner mit unſeren Truppen ſein
Des Reiches Geſchicke glücklich geſtalten

Daß ein ſegensreicher Friede bald kehre ein l

Viel tauſendmal Dank ſei euer Lohn
Die ihr geweſen ſeid ſo fleißig
Auch für euch kämpft das erſte Bataillon
Vom Landwehr Regiment 36

Aus Dankbarkeit gewidmet J den 8 12 14
Gefreiter Oskar Radſch 3 Komp Landw Jnf Regt 36

Dem in dieſen Zeilen ausgeſprochenen wohlgemeinten Dank
ſchließen ſich namens ihrer Kompagnien an
Meyer Hauptmann d L Herold Oberlt u Komp Führer
Katluhn Hauptmann d L a D Kloß Hauptmann A4/36

Das jüngſte Armeeverordnungsblatt
enthält u a folgende Verordnungen

Eiſenbahnbeförderung der Offizier
ſtellvertreter Offizierſtellvertreter ſind Perſonen des
Soldatenſtandes und Löhnungsempfänger und haben daher
kein Recht auf Benutzung der 2 Klaſſe aber bei Urlaubs
reiſen Anſpruch auf Verabfolgung von Militärfahrkarten

Benutzung der Schnellzüge durch Beurlaubte Die Benutzung der Züge für den Urlauber
verkehr iſt gegen Löſung einer Militärfahrkarte und Zah
lung des Schnellzugszuſchlages den beurlaubten Militär
perſonen nur dann zu geſtatten wenn eine Mindeſtentfer
nung von 100 Kilometern erreicht wird

Dienſtauszeich nungen für Feldwebel
leutnants Feldwebelleutnants die eine Geſamtdienſt
zeit von 15 Jahren zurückgelegt haben kann die Dienſtaus
zeichnung 1 Klaſſe nicht zuerkannt werden weil ſie zu den
Offizieren rechnen

Geiſtliche Abendmuſik in der Marktkirche

Die fünfte vaterländiſche Wohltätigkeitsveranſtaltung am
Sonntag abend erfreute ſich eines guten Beſuches wenn auch
noch einige Plätze frei geblieben waren Die hen
und geſanglichen Darbietungen konnten vollauf befriedigen
Eröffnet wurden die Vorträge durch ein Präludium von
Sebaſtian Bach Es iſt und bleibt die Orgel eine muſikaliſche
Majeſtät und Herrn Walter Hoetzel der unſeren Meiſter
Bach ſo trefflich zu uns hat reden laſſen gebührt warmer
Dank Zwei Männerchöre Heilig iſt der Herr aus der
Deutſchen Meſſe II von Franz Schubert und Weihnachtslied
Salzburgiſches Volkslied bearbeitet von Kremſer folgten
Jn letzterem befriedigten vor allem die hohen weichen Tenöre
Muſterhaft waren auch die Violinvorträge des Herrn Kon
zertmeiſters Max Knoch Von den beiden Damenchören iſt
beſonders das Lied Mache mich ſelig o Jeſu von Albert
Becker hervorzuheben Fräulein Anny Reiße ſang das
Sopranſolo vorzüglich Der dabei begleitende Damenchor war
gewiſſermaßen das Echo aus ſeligen Höhen die Antwort auf
den im Sologeſang ausgedrückten Wunſch Mache mich ſelig
o Jeſu Es folgten nun wieder zwei Männerchöre a2 Ein
tracht und Liebe Ode von Luintus Horatius Flaccus
65 8 v Chr Ferdinand Flemming b Motette Harre

des Herrn Bearbeitung von Friedrich Hegar geſungen von
der Vaterländiſchen Männergeſangvereinigung 1914 Aus
der Motette klang beruhigend die Gewißheit Gott verläßt
uns nicht Mancher Gedanke iſt da wohl bei den Klängen
dieſes Liedes hinausgewandert zu unſeren tapferen Truppen
in Feindesland Auch dort weiß ja jeder unſerer Helden
Gott verläßt uns nicht Eine muſikaliſche Perle war ferner
das Vater unſer von Herrn Konſervatoriumsdirektor Bruno
Heyd rich Sologeſang Violine Orgel und Harfe wirkten
hier durchaus zuſammen Den Schluß des Abends bildete
das Niederländiſche Dankgebet für Männer und Damen
chor mit Orgelbegleitung von Eduard Kremſer Der Ruf
unſeres Volkes Herr mach uns frei wurde hier zu einem
Siegesgeſang Gegen 10 Uhr war die ſchöne Veranſtaltung
beendet

Dieſe vaterländiſchen Wohltätigkeitsveranſtaltungen
können warm empfohlen werden auch aus dem Grunde ſchon
daß der Reinertrag der Kriegswohlfahrtspflege zufließt

Der Verein für Feuerbeſtattung
hielt geſtern abend im großen Saale der Gaſtwirtſchaft
Nikolaus ſeine ſehr gut beſuchte Generalverſammlung ab

die vom wiſſenſchaftlichen Lehrer Herrn Waldſtein geleitet
wurde Es waren im Jahre 1914 zwölf neue Krematorien
beſchloſſene Sache von denen bis jetzt allerdings nur drei
und zwar in Freiburg i Br Darmſtadt und Danzig im
Bau begriffen ſind Die Zahl der Einäſcherungsſtätten ſtieg
damit von 40 auf 43 Bis zum Beginn des Krieges ſtieg die
Zahl der Einäſcherungen dann kam ein Rückgang der im

November einer Steigerung wieder Platz machte Der Zu
wachs in 1913 betrug 1298 in 1914 über 1100 Einäſcherungen
Beim Miniſterium zeigte ſich Wohlwollen in bezug auf die
Geſtattung neuer Krematorien doch ließ ſich eine Aenderung
des Feuerbeſtattungsgeſetzes noch nicht ermöglichen Was
die inneren Vereinsangelegenheiten anlangt ſo iſt aus dem
Wunſche den großen Verbandstag im Jahre 1916 nach Halle
zu bringen noch nichts geworden da wegen des Krieges keine
Verſammlungen ſtattgefunden haben Zur Unterſtützung
ſolcher halliſchen Krieger die aus dem Kriege mit vermin
derter Arbeitskraft hierher zurückkehen hat der Verein
aus ſeinem Vermögen 1000 Mk hergegeben Stirbt ein
Vereinsmitglied im Kriege oder an den Folgen davon ſo
ſollen die Hinterbliebenen die ſonſt für Einäſcherungen be
willigte Unterſtützung von 30 Mk für jeden Fall erhalten
Ferner hat der Verein dem Magiſtrat 2000 Mk für Errich
tung eines Monuments den Wert der Feuerbeſtattung ver
ſinnbildlichend auf dem neuen Gertraudenfriedhof zur Ver
fügung geſtellt Das iſt angenommen worden wie über
haupt anzuerkennen iſt daß unſer Magiſtrat den Beſtrebun
gen des Vereins freundlich gegenüberſteht

Die Jahresrechnung legte der Kaſſierer Herr Kaufmann
Hofmeiſter Die Einnahmen betrugen 10726,84 Mk die
Ausgaben 3159,52 Mk Neu beigetreten ſind 180 Mit
glieder verſtorben ſind 42 auf dem Felde der Ehre ge
blieben 3

An der Hand von Stktizzen hielt hierauf Herr Stadtbau
rat Joſt einen Vortrag über moderne Friedhofsanlagen mit
eingebauten Krematorien Park Friedhöfe können in der
Nähe einer großen Stadt nur dann angelegt werden wenn
viel Terrain für einen ſolchen Zweck zur Verfügung ſteht
ſo z B der bei Hamburg Das trifft bei uns in Halle nicht
zu Unſere Friedhöfe ſo auch der neue Gertraudenfriedhof
an der oberen Deſſauerſtraße haben das Quartierſyſtem
Es erſcheint aber weniger monoton da man es verſtanden
hat Unterbrechungen durch Anlage von Baumalleen dichten
Hecken und dergl mehr zu ſchaffen Der Friedhof wirkt da
durch nicht abſchreckend ſondern wird zur Erholungsſtätte
Das Ganze iſt abzuſchließen durch eine Mauer die möglichſt
einheitlich zu halten iſt davor Baumanlagen So hat man
es bei unſerem neuen Friedhof gehalten Man berückſichtigt
dabei alle Vorteile die man bei gleichen Anlagen auswärts
herausgefunden hat ſo auch bezüglich der einzubauenden
bei den Verbrennungsöfen Man hat das Syſtem Topf Er
furt gewählt da es das Verbrennungsgas vollſtändig ab
ſchließt alſo reine Luft im Verbrennungsraum vorherrſcht
Auch hinſichtlich des Urnenhains und Urnenhalle wird man
alles Montone vermeiden Dem Vortragenden wurde für
ſeine trefflichen Ausführungen Dank geſagt

Die Zahl der Referendare welche zur Prüfung für höhere
Verwaltungsbeamte gelangt ſind betrug im Jahre 1905
65 1906 111 1907 108 1908 99 1909 76 1910 87 1911
86 1912 62 1913 63 und 1914 46 Von den in 1914 der
Prüfung unterzogenen 46 Kandidaten haben 5 nicht beſtanden
und ſind zur beſſeren Vorbereitung zurückgewieſen 40 Kan
didaten haben die Prüfung beim erſten Verſuche beſtanden
Von ihnen haben 8 Referendare das Prädikat gut 7 das
Prädikat vollkommen befriedigend und 25 Referendare das
Prädikat ausreichend erhalten Der Prozentſatz derer
welche die Prüfung nicht beſtanden war 1905 22,40 1906
14,91 1907 21,30 1908 22,22 1909 14,47 1910 21,84
1911 12,80 1912 14,52 1913 9,52 1914 11,11

Auskunft über Kriegsgefangene Auf Veranlaſſung des
in Lauſanne kürzlich organiſierten Jnternationalen Frauen
bureaus für Kriegsopfer das ſich mit dem Einziehen von
Jnformationen über Kriegggefangene befaßt wurde ein
gleiches Bureau in Kopenhagen gegründet Dieſes ver
ſieht den Dienſt für Rußland Oeſterreich und Oſt
preußen

Sparkaſſe der Stadt Halle Vom 1 bis 31 Dezember ge
ſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
30 November 57 464 688,50 Mk gegen 56 078 833,68 Mk im
Vorjahre Einzahlungen vom 1 bis 31 Dez 1 812 470,49 Mk
gegen 1 850 145,48 Mk im Vorjahre zuſammen 59 277 158,99
Mark gegen 57 928 979,16 Mk im Vorjahre Rückzahlungen
vom 1 bis 31 Dez 1 185 150,16 Mk gegen 1 977 717,34 Mk
im Vorjahre Beſtand am 31 Dezbr 58 092 008,83 Mk gegen
55 951 261,82 Mk

Die unentgeltlichen Näh und Kochkurſe für durch den Krieg
beſchäftigungsloſe Mädchen an denen ſich im vergangenen Viertel
jchr etwa 60 Mädchen mit Eifer und Erſolg beteiltgten haben
rergangene Woche von neuem begonnen Sie finden nachmittags
von 7 Uhr in zwei Stadtgegenden ſtatt in der Kloſterſchule
Rorden und in der alten Volksſchule Süden Junge Mädchen

die ſich in ihrer freien Zeit im Rähen und Kochen vervollkommnen
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elden Mittwoch und Donnerstag nachmittagwollen tWlnen ſich m e re e
Ueber die kirchliche Feier des katſerl Geburtstages

erläßt das Konſiſtorium in Magdeburg ſoeben in ſeinen
Amtlichen Mitteilungen Nr 2 beſondere Beſtimmungen

Der Ev Oberkirchenrat hat mit Allerhöchſter Genehmigung
angeordnet daz allen Gemeinden unſerer Landeskticche
die Anregung gegeben werde am 27 Januar an Stelle ſon
ſtiger öffentlicher Feſte die den Charakter von Vergnügun
gen haben ſich zu einer kirchlichen gottesdienſtlichen Feier
zu vereinigen Demgemäß wünſcht das Konſiſtorium daß in
allen Kirchengemeinden des Bezirks ſoweit es die Ver
hältniſſe irgend geſtatten ntweder am 27 Januar ein be
ſonderer Gottesdienſt anzuſetzen oder die ohnehin in dieſer
Woche fallende Kriegsbetſtunde auf den 27 Januar zu legen
und zu einer Kaiſergeburtstagsfeier auszugeſtalten iſt Ob
bei dem Vorhandenſein mehrerer Kirchen am Orte in allen
oder nur in einer bezw in mehreren von ihnen der Feſt
gottesdienſt gehalten werden ſoll iſt den örtlichen Erwägun
gen anheimzuſtellen doch deht der Wunſch der Pehörde auf

möglichſte Berückſichtigung aller n r hin
Die ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie die Krieger
vereine und ſonſtige in Betracht kommenden Pereine ſollen
durch beſondere Einladung zum Beſuch des Gottesdienſtes
eingeladen werden Jn ſämtlichen Gottesdienſten am
27 Januar iſt laut Anordnung des Oberkirchenrates eine
Krch nkollekte einzuſammeln deren Ertrag als Gabeder evangeliſchen Gemeinden dem Kaiſer zum Beſten
der Fürſorge für die durch den ge en wär
tigen Krieg invalide gewordenen Krieger
übergeben werden ſoll

Dank für Liebesgaben Dem Vorſitzenden des Mobil
machungsausſchuſſes iſt von dem Kommandeur der 4 Erſatz
Diviſion dem früheren Kommandeur unſerer 8 Dipiſion für
die aus den Mitteln des Roten Kreuzes von hier überſandten
Liebesgaben folgendes Dankſchreiben zugegangen Ew Hoch
wohlgeboren danke ich im Namen meiner Truppen veorbindlichſt
für Jhre gütige Mithilfe bei der Beſchaffung von Liebesgaben
Es iſt Sorge getragen daß die Sachen an die aus den Samme
lungsorten kommenden Mannſchaften verteilt werden Die Aus
gabe wird zum Weihnachtsfeſte erfolgen und beſonderen Anlaß
zur Freude und Dankbarkeit geben da jeder einzelne Soldat unter
dem Weihnachtsbaum reichliche Gaben aus der Heimat vorfindet
Mit ausgezeichneter Hochachtung gez von Werder General
leutnant und Diviſionskommandeur der 4 Erſatz Diviſion

Stadttheater Heute abend 728 Uhr wird der Operetten
ſchlager Polenblut zur Wiederholung gelangen während
am Mittwoch abend 724 Uhr das ganz ungewöhnlich erfolg
reiche Luſtſpiel Als ich noch im Flügelkleide zum allerletzten
Male zur Aufführung gelangt Der ſtürmiſche Erfolg den
dieſes heitere Werk ſtets auszulöſen pflegte dürfte dieſer
letzten Aufführung ſicher Intereſſe zuwenden da es aus tech
niſchen Gründen leider nicht möglich ſein wird noch
eine Wiederholung ſtattfinden zu laſſen Für die Abendvor
ſtellungen am Dienstag und Mittwoch machte ſich eine Um
legung des Abonnements notwendig und zwar gilt Dienstag
das erſte und Mittwoch das vierte Viertel Donnerstag
kommt Wagners romantiſche Oper Der fliegende Holländer
und Freitag Humperdincks Königskinder zur Tuakhra
Der einmütige Erfolg der Aufführung der Königskinder
am vergangenen Sonntag der auch von der Preſſe einſtimmig
beſtätigt wurde wird den Muſikfreunden ſicher nicht enr
gangen ſein Am Sonnabend abend 7 Uhr findet die Erſt
aufführung der Neueinſtudierung von Hebbels Nibelungen
ſtatt Die Spielleitung liegt in den Händen von Johannes
Tralow

Die letzte Aufführung des Weihnachtsmärchens im Stadt
theater Morgen Mittwoch nachmittag 4 Uhr gelangt das
vielbejubelte Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel zum letzten
mal in dieſer Spielzeit zur Aufführung und zwar zu kleinen
Preiſen von 25 Pfg bis 1,05 Mk I Parket Hierdurch
ſoll allen Kreiſen der Bevölkerung Gelegenheit gegeben wer
den ihre Kinder mit dem anmutigen Werke bekannt zu
machen während ſich bei anderen Vorſtellungen meiſt die
Schwierigkeit ergab daß die billigeren Plätze ausverkauft
und die beſſeren Plätze vielen zu teuer waren Da er
fahrungsmäßig gerade bei derartigen billigen Vorſtellungen
der Andrang ſehr groß zu ſein pflegt ſo empfiehlt es ſich
ſich rechtzeitig mit Karten zu verſehen die bereits jetzt ohne
Vorverkaufsgebühr an der Theaterkaſſe zu haben ſind Gleich
zeitig iſt es wohl geſtattet die Hoffnung auszuſprechen daß
dieſes Mal eine Abwanderung nach den beſſeren Plätzen ſtatt
finden möge um den Eltern denen dieſe zu teuer ſind die
billigeren Plätze für ihre Kinder nicht fortzunehmen

Gaſtſpiel von Maria Schlomka im Stadttheater Das
frühere langjährige Mitglied Maria Schlomka die ſpätere
Herzogliche Hoſſchauſpielerin wurde von der Leitung des
Stadttheaters erneut für ein Gaſtſpiel gewonnen und zwar
wird ſie in der Neueinſtudierung der Hebbelſchen Nibe
lungen die Krimhild verkörpern

Walhalla Theater Heute Dienstag und morgen Mitt
wo finden unwiderruflich die beiden letzten Aufführungen
der Oscar Straußſchen Operette Rund um die Liebe
Fatt In der heutigen Aufführung ſingt die bisher von
Herrn Schönwieſe dargeſtellte Partie des Hans e Ernſt
Walitz Cdw ga Die Proben zu dem neueſten Werke von
Gilbert Wenn der Frühlung kommt ſind in vollem Gange
Dieſe groy Operettenpoſſe enthält eine Anzahl Schlager
unter welchen die populärſten ſind Wenn der Frühlung
kommt blüht der Flieder Sonntags ſind die Läden zu
O ihr geheimnisvollen Großſtadtnächte Der fidele Mops

uſw Karten für die r die Donnerstag den
14 Januar ſtattfindet können ſchon jetzt an der Kaſſe des
Walhalla Theaters in Empfang genommen werden

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 41 bringt in dieſer
Woche einen neuen Zyklus von Paris Die Aufnahmen ſtammen
aus der Zeit kurz vor Ausbruch des Krieges ſind Pinie
und ſehr ſchön Von den vielen bemerkenswerten Punkten ſeien
nur genannt die NotreDame Kirche die Tuillerien das herrliche
Palais Luxemburg Jnvaliden Eſplanade das Rathaus mit der

neeine Champ Elyſees mit Triumphbogen und Champ de Mars
nit Eifelturm Rächſte Woche Antwerpen

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Neichsfecdt nie
Dennerstag den 14 Januar Monatsſitzung im Verbandsheim
Aolagiſtr 6

Goldene Hochzeit Am Sonnabend feierte das in weiten
Kreiſen der Stadt bekannte und angeſehene Rentier BungeſcheEhepaar hier Luiſenſtraße 12 das ſeltene Feſt der goldenen Poqg

Dei

Zeit Aus geſundheitlichen Rückſichten fand die Einſegnung des
h r deſſen Wohnung durch Hexrn Paſtor Richter von

St UlriInfolge des eingetretenen Sechwoſers iſt die Saale an
verſchiedenen Stellen über die Ufer getreten Die
Promen denwege ſind zum mt und

schökkengericht

Kriegszuſtand und Strafzumeſſung
Der ſogenannte Gelegenheitsarbeiter Koch der Be

ziehungen zu einer Permieterin auf dem Schlamm unter
hieit hatte ſich eines abends im November in ſchwer

igetruntenem Zuſtande geweigert die Straße zu verraſſen
Er erklärte dem Seamten daß er auf ſeine Braut warte
Als der Beamte ihn nochmals aufforderte ſich zu entfernen
verweigerte er dies und ſagte Keine 10 Deutſchen hringen
mich von dieſem Platze fort Als der Beamte jhn ver
haften wolte drehte er ſich plötzlich um und packte den We
amten an der Kehle Dieſer hatte alle Mühe mit dem An
geklagten fertig zu werden und mußte zur Waffe greifen

Ag langer Peratung erklärte das Gericht daß es ſich
ſehr eingehend mit der Frage beſchäftigt habe ob dieſer
Fall nicht dem Kriegsgericht hatte übergeben werden
muſſen Es läge nämlich ein werſtoß gegen den 8 8 des
Geſetzes betreffend die Verhängung des BVelagerungs
zuſrandes in Preußen vor In dieſem Paragraphen heißt es

Wer in einem im VBelagerungszuſtande errlärten Orte ſich
des Angriff oder des Widerſrands gegen die vewaffnete
offener Gewalt oder mit Waffen und gefährlichen Wert
zeugen verſehen ſchuldig macht wird mit dem Tode beſtraft
Macht oder Abgeordnete der Zivil oder Militäroehorde in
Sei milderer Umſtänoen kann auf 10 bis jährige Zucht
hausſtrafe erkannt werden Das Gericht habe ſich jedoch
für zuſtandig erklärt da die meiſten jetzigen Komentatoren
die Gultigteit des erwähnten Geſetzes vom Jahre 1859 be
ſtreiten Trotzdem müſſe bei dem 3 Verhalten und da
der n eklagte ſehr oft vorbeſtraft ſei eine harte Strafe
e ntreten Es erkannte demgemätz auf ein Jahr Ge
fängnis Außerdem wurde der Angeklagte ſofort in Haft
genommen

Eine barbariſche Stiefmutter
Unter der Anklage der vorſätzlichen Körperverletzung

hatte ſich di Bauarbeitersfrau Roer aus Trotha vor dem
hieſigen Schöffengericht zu verantwörten Sie hatte ſich ſehr
ſchwere Mitzhandlungen ihrer Stieftinder zu ſchulden kommen
laſſen Aus erſter Ehe ihres Mann ſtammen 2 Mädchen
im Alter von 11 und 8 Jahren Nun fiel es den Nachbarn
der Angeklagten in den drei Jahren ihrer Ehe immer mehr
und meyr auf daßz die Kinder ſchlecht behandelt würden
Vor Gericht gaben ſie an daß man faſt Tag fur Tag hprte
wie die Kinder Prugel bekamen War der Mann früh aus
dem Hauſe ſo ging vas Schtagen los Die Kinder maßten
das laute Weinen unterdrucken und nur ab und zu horte
man ein plötzliches Aufſchreien Tagsüber wurden dann die
Kinder in der kalten Wohnung auein gelaſſen und ſollen
autjert in ſehr wenig zu Eſſen bekommen haben Bevor der
Varer abends nach Hauſe zuxucctehrte gab es gewönlich noch
eine Abendbrotzugabe in Geſtalt von harten Schlägen Als
am 28 Oktober die Großmutter wieder einmal nach dem
Rechten ſehen wollte ſteute ſie eine blutige Wunde am
vinterkopf des jüngeren Kindes feſt Wiederholt hatte ſie
ihre Schwjegertochter ſchon verwarnt da aber alles nichts
nützte ging ſie nun diesmal mit den Kindern guf die Poli
zei und erſtattete Unzeige Bei der Unterſuchung fand man
eine drei Zentimeter lange Wunde am Kopfe und einen
breiten blutunterlaufenen Streifen auf dem Rücken der
Kleineren Be der Aelteren ſah man auch Spuren konnte
jedoch nichts Genaueres feſtſteuen Die Verletzung der
Kleinen rühren durch Schläge mit einem S her
was die Frau cuch ohne weiteres zugibt Lehrer und Nach
barn ſteuen den Kindern gute Zeugniſſe aus Der Mann
der Angeklagten ſucht die ganze Geſchichte auf gehäſſige Nach
rede zurückzuführen

Der Amtsänwalt hielt eine fortgeſetzte Mißhandlung
i ei a beſonders ſchweren Fall für erwieſen und be
antragte unter Verſagung mildernder Umſtände vier Monate
Gefängnis

Das Gericht hielt eine fortgeſetzte Handlung nicht für
erwieſe t die Frau habe die Tür ſtets hinter ſich zugeſchloſſen
jedoch ſei der vorliegende Fall ſchwerwiegend re um feſt
tel n zu können daß die Angeklagte eine böſe Stiefmutter
ei bei er keine Milde angebracht erſcheint Sie erhielt

ei Monate Gefängnis

Halliſcher Marktbericht
vom 10 Januar 1914

Eier pro Mandel 90 00 Mk Wirſingkohl pro Stück 08 0 10 Mk
Butter p Stch Pfd 75 80 Grünkohl pro Stück 05 0 10
Hühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 10 50

ähne pro Stück 00 00 Wohrrüben pr Wandel 0 10 0 15
knten pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 0 10
ſänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04auben g pro Paar 90 50 Zadieschen 2 Bündchen 0,00 00

Aepfel pro Pfd 10 25 Zwiebeln pro Pfd 08 0 10zirnen pro Pfd 10 25 ZSellerie pro Stück 08 0 10
aſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 00 00
aninchen pro Stück 60 50 1 Pfd 05 0 06e pr Stck 00 50 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
alat pro Stüch 05 00 Hammelſleiſch 30 00

Rotkohl pro Stück O 10 20 Kindfleiſch r 985 10Weißkohl pro Stück 08 0 10 Kalbſteiſs 2 901,40

Bericht
der FleiſchpreisNokierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe zu

Halle g d S
Bezahlt wurde am Montag den 11 Januar 1915

1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Kühe höchſter Preis
niedrigſter Preis

3 i re piungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis

Kälber 1 Maſthälber höchſter Preis

Ochſen e rn J 4 Mke ter sne
Bullen höchſter Preis 16niedrigſter Preis 69häufigſter Vreis e 747 e e

De

11

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 174

niedrigſter Preis 67häufiger Preis 72Schafe 1 Lämmey und Maſthammel

e ia 0 rniedrigſter Preis x
häufig ter Preis e 802 ſür 5 kg Schlachtgewicht

e und bezahlt werden nur die beiden Körperhälflen ei ſMlieftichmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Kame

Magen Darm Miltel und Vlut

e ehäufiger Preis 858

Kirchliche Nachrichten
St Ulrich Morgen Mittwoch abend 832 Uhr Kriegsber

ſtunde Herr Paſtor Heintke
Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch abend 8 Uht

unter Mitwirkung des Kirchenchors Kriegsbetſtunde mit an
ſchließender Abendmahlsfeier ſtatt die von Herrn Paſtor Witte
uehalten wird

Provinzidl Nachrichten
S Merſeburg 11, Jan Reue Beſtimmungen über

den Kantinenbetrieb in den Gefangenenlagern hat das
Kriegsminiſterium neuerdings erlaſſen Den Gefangenen ſoll jede
Gelegenheit ihre Neigung zu verfeinerter Lebensweiſe zu be
friedigen ſcharf unterbunden werden Deshalb iſt nur der Ver
trieb einfacher Nahrungsmittel und von Verbrauchsgegenſtänden
zugelaſſen die zur notwendigen Körperpflege zur Reinigung und
IJnftan haltung ſowie Ergänzung der Bekleidung und Wäſche
dienen Genußmittel wozu auch feinere Brotſorten gehören
Kuchen Zuckerwerk Schokolade und Kakao Marmieladen Früchte
und dergl ſind unbedingt auszuſchalten denn es ſoll vermieden
werden daß die Kriegs gefangenen Vorräte verzehren die für das

t und Heer notwendig und wertvoll ſind Auch in der Zu
laſſung von Tabal und anderem Rauchwerk ſoll nicht zu weit ge
gangen werden Jeder Luxus ſoll alſo den Gefangenenlagern
fernbleiben Die Gefangenen ſollen alles erhalten was ſie zu
ihrem Lebensunterhalt benötigen aber nicht mehr amit
wird dem angeſichts der menſchenunwürdigen Behandlung die
unſere in feindliche Gefangenſchaft geratenen Heeresangebörige
zum Teil zu erdulden haben durchaus berechtigten Empfinden
weiter Volkskreiſe Rechnung getragen

S Gröbzig 10 Jan Doppelte Auszeichnun
Dem früheren Poſtvorſteher jetzigen Poſtſekretär a D Saxen
berger in Halle welcher kürzlich erſt eine anhaltiſche Ordens
auszeichnung erhielt wurde jetzt noch vom Kaiſer und König
das Königl Preuß Verdienſtkreuz in Gold verliehen

Beuchlitz 11 Jan Das Eiſerne Kreußz erhielt
wegen tapferen VPerhaltens in Rußland der Unteroffizier Emil
Bauer im Garde Reſerve Ulanen Regiment

a Wimmelburg 11 Jan Das Eiſerne Kreu z
erwarb ſich auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze der Muske
tier Friedrich Brünner vom Jnf Regt Nr 62 Sohn der
Witwe Lina Brünner von hier

Bitterfeld 11 Jan Die anhaltenden Nieder
ſchläge der letzten Wochen verbunden mit häufigem Schneefall
im Gebirge haben die Mulde und die Leine ſo mit Waſſer gefüllt
daß ſie über ihre Ufer getreten ſind und das ganze Muldebecken
ſo weit man ſehen kann in eine einzige Waſſerfläche verwandelt
haben Obwohl man dieſem läſtigen ſich jedes Frühjahr wieder
holenden Uebelſtande durch Dämme eine Grenze geſetzt hat wird
auch diesmal für den Landwirt und Forſtmann ein namhafter
Schaden nicht zu vermeiden ſein

Leipzig 10 Jan Eine ganze Hammelherde
ges ſt o hlen Wie der Polizeibericht mitteilt wurde in der
Nacht zum 2 Januar einem Schäfer in Pachhagel aus dem
Pferch eine ganze Hammelherde geſtohlen 58 Tiere ſind mit
Tupfen auf dem Schwanzrücken drei mit einem roten
einem roten lateiniſchen 12 mit S und einem roten
Tupfen und 27 ſind nicht gezeichnet Ueber den Verbleib der
Schafe iſt noch nichts bekannt geworden

Eisleben 11 Januar Das Barackenlazarett
neben dem ſtädtiſchen Krankenhauſe iſt nunmehr ſamt allen
Wirtſchafts und Nebenräumen bezugsfertig und ſoll in den
nächſten Tagen belegt werden Es beſteht aus 18 Lazarett
und 2 Jſolierbaracken Die bevorſtehende Belegung iſt Ver
anlaſſung geweſen den einzelnen Straßenzügen des Barackendörfchens Namen zu geben Natürlich t man dieſe der
nglen deutſchen Kriegsgeſchichte entnommen So erhielt
er am Haupteingang beginnende Hauptmeg den Ramen

Hindenburgſtraße Zwiſchen Baracke 3 und 4 liegt die Kron
rinzenſtraße zwiſchen Baragcke 5 und 11 die LudendorffFapo und zwiſchen Baracke 12 und 18 die Tannenbergftraße

während der freie Platz fortan Kaiſer Wilhelmplatz heißt
Magdeburg 10 Jan Der Ausbruch der Maul

und Klauenſeuche iſt vom Viehhof gemeldet worden
Aſchersleben 11 Jan Sie nehmen ihn heime

Jn einem Dorfe der Nachbgrſchgft wurde fürs Rote Kreuz
geſammelt und die Gaben floſſen auch reichlich Nur ein
wohlhabender Bauer machte eine Ausnahme und begründete
ſeine Ablehnung wie folgt Mer brauch n kei rotes Grieze
wenn dr Junge verwund wärdt nähm mern heime

Sangerhauſen 11 Jan Verkauf von Beute
pferden Wie die Landwirſchaftskammer bekanntgibt
werden am Donnerstag hier ca 40 Beutepferde verkauft

Nordhauſen 11 Januar Oberpfarrer Auguſt
Reinecke gus Ellrich iſt nach längerem Leiden in einer
hieſigen Klinik im Alter von 47 Jahren geſtorben

Mücheln 11 Januar Zuckerfabrik Stöbnitz
5 der nunmehr beendeten Kampagne wurden 1 971 130 Ztr

üben verarbeitet S

Oßmannſtedt 11 Januar Als Leiche gelandet
Por einigen Wochen verſchwand ein junges Mädchen aus
Denſtedt Marie Porſch mit Namen Nicht das Geringſte war
über ihren Verbleib zu erſahren obwohl eifrig nach ihr ge
forſcht wurde Da nahm ein Gendarm einen Handwerks
burſchen der die Schlachtfelddörfer abgeklappert hatte eine
ſchwarze Boa ab von der es hieß daß es den Anſchein habe
als wenn die Boa der Porſch g hört hätte Jetzt iſt die Leiche
des jungen Mädchens etwa 2 Kilometer von hier entfernt
aus der Jlm gelandet worden Es ſind an ihr keine äußeren

ger entdeckt worden die auf einen Gewaltakt ſchließen
ſſen

Weimar 11 Januar Der Großherzog, der am
7 d M hier eingetroffen iſt wird vorausſichtlich noch einige
Tage in Weimar verweilen und ſich dann wieder nach dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz begeben

Coburg 11 Jan Nach einer Zecherei am
Sonngbend abend hantierte der Mechanikerlehrling Ludwig
Schwager von hier mit einer Piſtole Plötzlich krachte ein
Schuß ünd die Kugel drang dem 16jährigen Korbmacherlehr
ling Fritz Vogel in den Hals und vermutlich auch in den
Rückenwirbel Der junge Mann wurde bewußtlos ins
Landkrankenhaus gebracht wo er geſtern ſtarb Der Täter
wurde verhaftet

9 Oberhof i Thür 11 Jan Telegr 60 Zentimeter Schnee
dört J Grad Kälte leichter Schneefall Skie und Rodelbahn gut

tterausſichten günſtig u ihr
y urg 10 Jan u den Unter agungendes S gnbnr r per der als bauylſaun auf

em öſtlichen Kriegsſchauplatze kürzlich gefallen iſt wird jetzt be
annt daß die Peruntreuungen die ſich im L chen Dienſte

zuſchulden kommen ltg ganz beträchtlich ſind gat Legate hat

er aertf t wen ater ichkun e r r rzum Teil erſetzt Aber alle Unterſchlagungen zu decken ſieht erAuher ande uberden iſt eine i Walagt von Vürgern arg
geſchädigt worden indem ſie bem verſtorbenen Stadtrat größere
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e orgt hatten Bürgermeiſter Tell gab in der Stadtl Lactedſthung die Ertiante ab der Stadtrat lege Wert
Zarauf daß dieſe tiefbedauerliche Angelegenheit in der breitene nitichteit verhan it werde es ſoll ihr nichts vorenthalten

erben Nach den bisherigen no nicht abgeſchloſſenen Unterfuchungen ſeien 40 000 Mart ſtädtiſche Gelder veruntreut

Leutenberg 10 Jan Ein gefährlicher Mies
macher Wie das Leutenberger Kreisblatt ſchreibt treibt ſich
in den Dörfern unſerer Umgebung ein angeblicher Händler mit
jandwirtſchaftlichen Maſchinen für eine Dresdener Firma umherder d erbreitung unwahrer Rachrichten Beunruhigung in

die Bevölkerung hineinträgt So hat er in Steinsdorf u a er
zählt daß die Deutſchen in Rußland an einem Tage einen Verluſt
von 150 000 bis 200 000 Mann gehabt hätten Da der Händler
im allgemeinen noch recht aufdringlich ſein ſoll möge der guteRat am Platze ſein ihn wo er wieder auftauchen ſollte feſtzu
nehmen und der Polizei zuzuführen damit ihm der Mund für
einige Zeit geſtopft wird

Kunſt und Wiſſenſchaft
Gotthard Kuehl f Ganz kurze Zeit nach dem Tode Erl

weins hat das Dresdener Kunſtleben bereits wieder einen
ſchweren Verluſt erlitten Jn der Nacht auf Sonntag iſt imAlter von 64 Jahren der Maler Geheimrat Profeſſor Gott

hard Kuehl an Lungenentzündung und Herzſchwäche
torben Kuehl war 1850 in Lübeck geboren Er hat ſi
als beſonders glänzender Organiſator der Dresdener Kunſt
ausſtellungen gezeigt und ſeit ſeiner Berufung an die Aka
demie der bildenden Künſte einen n Einfluß auf das

Le

Dresdener Kunſtleben ausgeübt Er hat hohe Ehrungen und
Auszeichnungen ebenſo auch ſcharfe Gegner gehabt Jedoch
bedauern auch dieſe die ſtets ſeine hohe Bedeutung und ſein

e Können anerkannt haben Kuehls verhältnismäßig
frühen Tod aufs lebhafteſte

Das Eiſerne Kreuz für einen deutſchen Genergkmuſik
direktor Max Schillin s der berühmte Komponiſt und
Generalmuſikdirektor der Stuttgarter Hofoper ſteht als frei
williges Mitglied des kaiſerlichen Automobilkorps im Felde
In dieſer Eigenſchaft hat er jetzt das Eiſerne Kreuz erhalten

Ein Wartburg Drama Fatznarr von Herbert Hirſchberg
nach hiſtoriſchem Stoffe kommt am nächſten Dienstag den 12

dieſes Monats am Stadttheater zu Eiſenach zur Uraufführung
und erſcheint gleichzeitig im Verlag und Bühnenvertrieb der
Harmonie G m b Berlin

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
O S Jhren Angaben entſprechend haben Sie unſeres Er

achtens rechtg Stagtliche oder ſonſtige Unterſtützung ſcheint uns
E Gr

ausgeſchloſſenelrrin gibt es nicht wohl aber Wittenheim Kreis Mül

hauſen im Elſaß

hetate Depeſchen
Frankreich annektiert Marokko

e B Paris 12 Januar
Jn der Pariſer Ausgabe des New York Herald wird

eine Jnformation veröffentlicht derzufolge die franzöſiſche
Regierung das Protektorat über Marokko aufgehoben und
das Land für eine freie Kolonie erklärt hat

Die Walfiſchhat von den Engländern beſegt
WTB London 12 Januar

Das Reuterſche Bureau meldet aus Walfiſchhai vom
8 Januar Die Walfiſchbai Fangſtation 20 Seemeilen nörd
lich von hier iſt gleichzeitig mit Walfiſchbai von den Eng
ländern beſetzt worden ebenſo das Kabelhaus und der
Brunnen von Sandfontein

Die Kämpfe in Kongo

WTB Paris 12 Januar
Das hier eingetroffene Amtsblatt vom Kongo vom

15 November gibt einen Bericht über die militäriſchen
Operationen im Sengha Gebiet Jn dieſem Bericht heißt es
Anfang Oktober eroberte die Kolonne welche zuvor Bonga
und Ueſſo eingenommen hatte Djembe 50 Kilometer nörd
lich von Ueſſo und marſchierte dann gegen Nola vor Die
Verbindung der Kolonne mit dem Poſten in Ueſſo war wenige
Tage lang vom Feinde abgeſchnitten der Ndzimu einnahm
und befeſtigte Nach dem Eintreffen der aus Brazzapille er
betenen Hilfe wurde am 26 Oktober Ndzimu angegriffen und

Handei Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 12 Januar Jnfolge des fang Geldſtandes und
des anſcheinend ſtarken Anlagebedürfniſſes hielt die Nachfrage nach
den verſchiedenen Gattungen der Staatspapiere zum Teil auch
Stadtanleihen und Hypothekenpfandbriefen an Die Kurs
ſrannung zwiſchen der Kriegsanleihe und Kriegsſchatzanweiſungen
vermindert t da letztere dauernd im Kurſe anziehen und

eute die te bisherige Notiz erreichten Auch heute konnten
die Kurſe für Rentenwerte in den meiſten Fällen weiter leicht

erhöhen Jn den bekannten Spezialpapieren des Jnduſtrie und
Ultimomarktes ergaben ſich gegen die geſtrigen abgeſchwächten
Schlußnotierungen mäßige Kursaufſchläge Doch ſind die Umſätze
hierin anſcheinend gering geworden Der Geldmarkt iſt unver
ändert flüſſig

Der Verein deutſcher Fahrradfahriken hat in ſeiner letzten
Generalverſammlung einen Teuerungszuſchlag beſchloſſen
und begründet den Beſchluß mit der ſowohl in den Roh materialien
als auch in den Zubehörteilen eingetretenen Preisſteigerung und
mit der Erhöhung der Fabrikationsunkoſten durch die Einſtellung

r bter Arbeiter an Stelle der jns Feld gerückten geübten Ar
eiter

Die der Süddeutſchen Mühlenvereinigung angehörigen Mühlen
liefern den neuen geſetzlichen Beſtimmungen gemäß nur nocheine Mehlſorte die aus 70 Teilen bis zu mindeſtens 80 Prozent
gezogenem Weizenmehl und aus 390 Teilen bis zu mindeſtens 82
Prozent gezogenem Roggenmehl beſteht und Weizenbrotmehl ge
nannt wird Der Minimalverkaufspreis für dieſe Mehlſorte
wurde bis auf weiteres auf 38 Mk ab Mühle feſtgeſetzt

Kalkvreiſe Der Verkauf für gebrannten Kalt iſt ab 1 Jan
um 5 Mk für 100 To erhöht worden und zwar für das rheiniſch
weſtfäliſche Gebiet Was das mitteldeutſche Gebiet anbelangt ſo
wird der Verkaufsverein ſächſiſch thüringiſcher Kalkwerke die Preiſe
unverändert belaſſen jedoch ebenſo wie in der Zementindufſtrie
einen Teuerungszuſchlag auf den Sack berechnen Dieſelbe Maß
regel tritt in Bayern in Kraft Die Vereinigung oſtdeutſcher
Kalkwerke läßt die Preiſe vorläufig auf derſelben Stufe wie im
Jahre 1914 Der Abſatz der Vereinigung iſt wie jetzt bekannt
wird in den erſten beiden Kriegsmonaten um rund 90 Prozent
zurückgegangen

Hannoverſche Baumwoliſpinnerei und Weberei Einſchließ
lich 73 075 Mk Abſchreibungen beträgt der Verluſt für 1913/14
126 900 Mk, der durch Uebertrag aus dem Reſervefonds und dem
Delkredere gro ausgeglichen wird Der Vorjahrsverluſt ſtellte ſich

uf 4286 Mkauf Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 11 Januar Weizen Mai 13456 Juli 121 Mais

Mai 746 Juli 7516 Maihafer 5458 Schmalz Jan 10,50 Maj

genommen

nuch zweitägigen erbitterten Kämpfen eingenommen Andere
Kolonnen hatten unterdeſſen Nola Carnot und Bonia ein

10,75 Pork Jan 9,765 Mai 10,12eregret 11 Januar Mehl 585 595 Loko Mais 764
Kaffee 756

mMitteldeutsche Ppiv
e 22 rk zAmtliche Hrkannimachnngen

Bekanntmachung
Die MilitärVorbereitungsanſtalt IV Armeekorps in Magde

burg ſtellt in per Zeit erneut junge Leute im Alter von
16 162 Jahren ein Dieſelben müſſen bis zur Vollendung des
17 Lebensjahres auf der Anſtalt verbleiben und können dann nach
ihrem Wunſch Erſatztruppenteilen des IV Armeekorps oder einer
Unteroffizierſchule überwieſen werden Die Anmeldung von
jungen Leuten aus dem Saglkreiſe und Stadtkreiſe Halle hat um
gehend unter Vorlegung eines polizeilichen Führungszeugniſſes
der Einwilligungserklärung des Vaters oder Vormundes und der
Geburtsurkunde beim Bezirkskommando in Halle Deſſauerſtr 69
Zimmer Nr 20 zu erfolgen

Halle den 5 Januar 1914
Königliches Bezirkskommando

Vekanntmachnnug
Die Ferien an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Schulen Stadt

symnaſium Oberrealſchule Reformreglgymngſium ſowie Lyzeum
mit Studienanſtalt Mittel und Voltksſchulen ſind durch den
Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen auf Grund des Er
laſſes des Herrn Unterrichtsminiſters vom 6 November 1913
L III A 1603 I U II pp für das Schuljghr 1915/16 in folgender
Weiſe feſtgeſetzt worden

Bezeichuung
der Ferien

de 1915Pfingſtferien
Sommerferien

Weihnachtsferien

e Unterrichts
i Tage Soungbend den 27 März Dienstag den 13 April

Freitag den 21 Mai Freitag den 28 Mai
Freitag den 2 Juli Dienstag den 3 Auguſt
Donnerstag den 30 Sept Donnerstag den 14 Okt
Mittwoch den 22 De Donnerstag den 6 Ja

zember nuax 1916
Summa 80 Tage

Schluß des Schuljahres 1915/16 Mittwoch den 12 April 1916
Salle a den 8 Januar 1915

Der Magiſtrat

men

Vekaunntmachung
Betrifft die Beſchulung blinder Kinder im Auguſt 1916
Nach dem Geſetz vom 7 Auguſt 1911 betreffend die Veſchulunblinder Kinder werden Anfang Auguſt 1916 e b e rn

e Nhulpflichtis welche bis dahin das 6 Lebensjahr vollendet

Zu den blinden Kindern im Sinne dieſes Geſetzes gehören
auch Kinder die ſo ſchwachſichtig ſind daß ſie den blinden Kindern
gleichgeachtet werden müſſen

w Die Namen ſolcher Kinder müſſen ſchon jetzt der Königlichen
Regierung in Merſeburg mitgeteilt werden

Die Eltern oder die geſetzlichen Vertreter dieſer blinden Kin
er werden hiermit aufgefordert den Namen den Geburtstag

und die Wohnung der betreffenden Kinder bis
dem u Mittwoch den 20 Januar 1915
C Büro der Schulverwaltung Barfüßerſtraße 11 Eingang

Hulſtraße Zimmer 6 anzugeben damit die Kinder in die vorgeſchriebene Nachweiſung eingetragen werden

Halle a S den 8 Januar 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Sonnabend den 14 November 1914 iſt auf dem Schulhofe

Aer Frieſenſchule Volksſchule in der Frieſenſtraße ein Paker miJ nachſtehenden Lihtanceg Gegenſtänden v t

1 Kopfſchal 1 Sofadeckchen 1 Knabenmütze 1 Stück von
einer Gardine 2 Quergardinen 7 veeſchiedenfarbige
Schürzen 1 Unterrock 1 Kragen 1 Nachtmütze und einige
kleine Spitzen und Flicken

gefunden worden

Gemäß g 978 V G B fordern wir hiermit den Verlierer aufen 6 Wochen im Büro der e Barfüßer
e 111 Zimmer Nr 6 zu melden und ſeine Berechtigung zur
fangnahme der Sachen nachzuweiſen

Halle a S den 8 Januar 1016
Der Magiltrat

r er

Nachlaß Vermögen des zu Halle a d S
verſtorbenen Kaufmanns Louis Rößler
iſt zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berück
ichtigenden Forderungen ſowie zur
nhörung der Gläubiger über die Er

ſtattung der Auslagen und die Gewäh
rung einer Vergütung an die Mitglieder
des Gluubigerausſchuſſes der Schluß
termin auf

den 8 Februar 1915
vormittags t AUhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
heſtimmt

Der Gerichtsſchresber des
Königlichen Abt 7

Untervicht J
ehà

Nachhülſe und Privpatſtunden
in allen Schulfächern erteilt ein er
fahrener Jugenderzieher mit garantier
tem Exfolg Adreſſen abzugeben in d
Geſchäftsſtelle d Ztg u R 1717

Geldverkelhr d

von 39000 Markl ehe guf ein neun ges
Grundſtück in beſter Lage Wert
110 000 geſucht Angebote u
Bh 50 an die Exped d Ztg erb

Olfene Stelfen
Mäönnliche

Für Verpflegungs
ſtellen im Felde

werden noch einige Fle iſchjer

die möglichſt kochen können oder
Köche oder ähnliche für die Ver

es a Sefriſchung der Ver
wundeten im Felde ge Helfer

eignete
geſucht Zu melden am Donnerstag
den 14 Januar 1915 nachm 4 Uhr
im Hotel Kotes Royß Halle

S S S
Jn dem Konkursverfahren über das

Halle a d den 7 Januar 1915 t

9 Vifßal
e S

Züngerer Kontoriſt
militärfrei ſofort geſucht Bewer
bungsſchreiben mit Gehaltsanſprüchen
O 1719 an die Exped d Ztg erbeten

e e e Hause und Küchen
ampengeſchäft ſuche

ich zu Oſterneinen Lehrling
Gustav Rensch Poſtſtraße 4

r el ſegne
Mäönnliche

wwg3r e
Für mein

Geräte ſowie

Geſucht für meinen Sohn welch Oſtern
die Handelsſchule verläßt eine

Sei a lahring
am liebſten in einem Kalsnig
engres und detail Gefchäſt Penſion
im Hauſe Gefl Angebote bitte unter
B 192 bei Haaſenſtein Wogkler
A Gi Leipzig niederzulegen

r l

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſfam daß guch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunpswarte R 31
Speiſen werden veradreicht von

111 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Warken zu ganzen und halben Poer
tiouen welche an beliedigen Tagen in
der Küche verwendet werden Kkönnen
ſind zu haben dei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hüille
Geiſiſtr 68 und bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barih Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Durmes

Kaufgesuche

Geir Schuhwerk Herren Kl Wäſche
uſw kaunſt El Greßler Adglfſtr 1

15 bis 20
800

Sohlosser
für Hutomobilreparaturenu KrkßAuto Schachtsohatel Gesetischaft

m b Liebenqugrstrasse 70

Beſchäftigung eingeſtellt
Betyviebs ührer
Kreis Moers und an

Tüchtige Bergleute
werden ſofort gegen hohen Lohn und dauernde

Sehriftliche Meldungen an
Wacker Vorth

Betriebs
Wallach Poſt Menzelen Kreis Moers

oſt
rer

üderichNee

Für ein gro

r r

Zeitungsunternehmen

an R G h
g ucht zum Beſuch von Privatkundſchaft für ein viel geleſenes de

ebtes Familienblatt Tagesſpeſen
Ken g Mk und mehr O

nd Proviſion Wöchentlicher
erten unter N 1718 an die

Aktien osollsohaſt

alle a S
W oststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
z

n

luntonfeuerzeuge patentan
e Patentanwaltig 7C V Ritter alle a SLeiprige atrasso BI eipzigerstrasse 90 TeigTelephon 4938

Mitglied d Rab Spar Ver Berlin Neuenburgerstr S
J

cqcc qc cceqcc m
s

h h

r

nehmen oft ihr Leiden zu leicht Mein Bruchband ohne Feder
Kxirabequem eigenes Fabrißat Tag und Racht tragbar ſich guch bei

verglteten Fällen glänzend bewährt Zahlreiche Zeugniſſe Leib und
Vorfallbinden Geradehalter Gummiſtrümpfe Mein Verkreter iſt mit Wuſtern
anweſend in Halle Sonnab 16 Jan 10 3 und Stg 17 Jan 2
Mag Stadt Bernburg Frankeſtraße
idee L Bogison Erben St a

Zur Weihnachtsbeſcherung ſür die Obdachloſen

gingen folgende Gaben ein
1 Bei Fräulein Senff Fr Meißner 3 Mark und 1 Paket

Sachen Ungenannt 3 Paar Strümpfe und 1 Paar Stiefel Fr
VPillaret 1 Paket Kleider Geſchw Winter 3 Mark

2 Bei Frau Paſtor Gerß Fr Prof Thiele 1 Mk Fr Ren
r 3 Mk Geh Rat Fitting 3 Mk Fr Oberpfarrer

Rithack 3 Mk Rentier Bunge 5 Mk u 2 P Kerzen Frl Hornung
Mk Fr Amtm Bennecke 3 Mk L B 2 Mk Fr Dir Bach

2 Mk Fr Wenget 1 Mk Wernicke Wallwitz 3 Mk Siederskeben
10 Mk und 1 Weſte Fr Sup Grohmann 3 Mk Fr Paſt Scharf
5 Mk Fr Wiſchan 3 Mk Frl Herold 10 Mk Frl T 2 Mi

ankier Haaßengier 25 Mk Fr Rent R Geiler 10 Mk Frl
uenſtedt 2 Mk Fr Amtsrat Loeſener 10 Mk Fr Stadtrat
chulz 9 Mk Fr Bergrat Fabian 5 Mk Fr Rent Kunse 2 Mk,
aufman Weiſe 5 Mk Fr Paſt Goedicke 5 Mk Ungen 2 MkFr Rent Bienar Fr Berhold Bruns Freytag Lewin Frl Brun

ſrben Ppnger Wie iamin Ebermann je 1 Paket Sachen
M P 4 P Strümpfe

3 Bei Frl Martius Kränzchen Fr Loretz 30 Mk Fr Gehr
Hübner 30 Mk Fr Prof Winternitz 10 Mk u Sachen Paſtor
Ruſtenbach 3 Mk Fr Regierungsrat Herzog 3 Mk Richter Sachen
Fr Notar Schneider Sachen Leirich Rock u Weſte

4 Bei Heryn Paſtor Meinhof St 30 Mtk K 6 G B
5 Mk H 2 Mk D u Fr 15 Mk N St 3 Mk Ung 3 Mk
E 2,50 Mr T K 3 Mk C E 5 Mk N 1 Mk B 3 Mk R M
à Mk Ung 2 Mk S 10 Mk G 160 Mk

5 Bei Frl Nebe Fr P 1 Mk Paſt Thiele 3 Mk Frl
Bernhardy 5 Mk Frl Stange 5 Mk Fr Dr Fetter 2 Mk Ung
1,50 Mk Ungen 1 P Sachen Fr Leuthauſer 1 P getr Sachen

6 Bei Herrn Rentier Riediger E Freiſe 3 Mk W W z Mk
u Kleidungsſtücke O R 5 Mk Th Sch 6 Mk u 2 Paar neue
Strümpfe Spengler getr Sachen Wäſche u 2 P Schuhe Schmidt
getr Sachen Fr Stadtrat Grote 3 Mk u getr Kleider u Schube
Fr Sanitätsrat Franke 3 Mk Geh Rat Richards Eintrittskarten
zur Weihnachtsvorſtellung

7 Bei Herrn Mittelſchullehrer Schönfeld Fr Kommerzienrat
Riebeck 100 Mk Hft 5 Mk Slg 1,50 Mk St B Schr Hu
E D Schl je 1 Mk K R W H K je 0,50 Mk Schl Kleidungs
ſlücke Schm Wäſche uſw Richterkegelklub 10 Mk Konditor Als
leben Konfekt

8 Bei Herrn Fabrikant Kraſemann Frl R 3 Mk v B
Ung 16 12 je 5 A L 20 Mk Meyer 1 P Sachen

wut v i äh Walter Ung Frl Jllgen Ung
Frl Dangslowitz 5 Mk

10 Vei Herrn Fabrikant Jaculi Fr Gehr Suchier 2 Mk
T 1 Mk Schulze 2,60 Mk Herrmann Fr Linke Fr
F Mt Dr Weber 5 Mk G Zepernei Mk Familie Schulze

rer ler 1 Paket n t Riedel 201 Bei Hexrn Paſtor vellmann Geheimra ie 2r Sherſleu tn Scheringer 5 Mk Ung 5 Mk Fr M V 4 Mk
ng 2 M 1 Mi Ung 0,50 Mi Köndilor Alsleben1 Vate Konfekt Fr Siebicke 1 P Schuhe u Kleidungsſtücke

Familie Grimm Obervpoſtaſſiſtent Jentzſch je 1 Paket Kleidungs

en n lrbitgen den de dent daſert de Fe

ump je



Amkliche Bekaunimachnngen

Vekanntmachung
über die Bereitung von Backware

Vom 5 Januar 1915
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über

die Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw vom 4 Auguſt 1914 Gieichs Geſcho S 327
folgende Verordnung erlaſſene

8 1
Als Roggenbrot im Sinne dieſer Verordnung gilt jede

Backware mit Ausnahme des Kuchens zu deren Bereitung
mehr als dreißig Gewichtsteile Roggenmehl auf ſiebzig Gewichts
z an anderen Mehlen oder mehlortigen Stoffen verwendet
werden

Als Weizenbrot im Sinne dieſer Verordnung gilt ab
ſefehen von dem Falle des g 5 Abſatz 4 Satz 2 jede Backware
mit Ausnahme des Kuchens zu deren Bereitung Weizenmehl
verwendet wird

Als Kuchen im Sinne dieſer Varordnung gilt jede Back
ware zu deren Bereitung mehr als zehn Gewichtsteile Zucker
auf neunzig Gewichtsteile Mehl oder mehlartiger Stoffe ver
wendet werden

S 2
Bei der Bereitung von Brot dürfen ungemiſchtes Weizen

mehl Weizen und Roggenauszugsmehl nicht verwendet werden

g 3
Bei der Bereitung von Weizenbrot muß Weizenmehl in

einer Miſchung verwendet werden die dreißig Gewichtsteile
Roggenmehl unter hundert Teilen des Geſamlgewichts enthält
der Weizengehalt kann bis zu zwanzig Gewichtsteilen durch
Kartoffelſtärkemehl oder andere mehlartige Stoffe erſetzt werden

8 4
Weizenbrot darf nur in Stücken von höchſtens hundert

Gramm Gewicht bereitet werden ſoweit nicht die Landeszentral
vehörde aus beſonderen Gründen zur weiteren Einſchränkung
des Verbrauchs von Weizenbrot etwas anderes beſtimmt Die
Landeszentralbehörden können beſtimmte Formen und Ge
wichte vorſchreiben s

5

Bei der Bereitung von Roggenbrot muß auch Kartoffel ver
wendet werden Der Kartoffelgehalt muß bei Verwendung von
Kartoffelflocken Kartofſelwatzmehl oder Karto elſtärkemehl
mindeſtens zehn Gewichtsteile auf neunzig Gewichtsteile
Roggenmehl betragen Werden r oder geriebene
Kartoffeln verwendet ſo muß der Karto Apit mindeſtens

n Gewichtsteile auf neunzig Gewichtsteile Roggenmehl
etragen

Roggenbrot zu deſſen Bereitung mehr Gewichtsteile Kar
toffel verwendet ſind muß mit dem Buchſtaben K bezeichnet
werden Werden mehr als zwanzig Gewichtsteile Kartoffel
flocken Kartoffelwalzmehl oder Kartoffelſtärkemehl oder werden
mehr als vierzig Gewichtsteile gequetſchte oder geriebene Kar
toffeln verwendet ſo muß das Brot mit den Buchſtaben KK
bezeichnet werden

Zur Bereitung von Roggenbrot darf Weizenmehl nicht ver
wendet werden Die Landeszentralbehörden können aus be

ſonderen Gründen zulaſſen daß das Roggenmehl bis zu dreißig
Gewichtsteilen durch Weizenmehl erſetzt wird

Statt Kartoffel kann Gerſtenmehl r Reismehl
oder Gerſtenſchrot in derſelben Menge wie artoffelflocken ver
wendet werden

68 6

Die Beſtimmungen des S 5 gelten nicht für reines Roggen
brot das aus Roggenmehl bereitet iſt zu deſſen Herſtellung
der Roggen bis zu mehr als dreiundneunzig vom Hundert durch
gemahlen iſt

S T
Die Landeszentralbehörden können beſtimmen daß

Roggenbrot nur in Stücken von beſtimmten Formen und Ge
wichten bereitet wird

S 8
Bei der Bereitung von Kuchen darf nicht mehr als die

Hälfte des Gewichts der verwendeten Mehle oder mehlartigen
Stoffe aus Weizen beſtehen

S 9
Alle Arbeiten die zur Bereitung von Backware dienen

ſind in Bäckereien und Kenditoreien auch wenn dieſe nur einen
Nebenbetrieb darſtellen in der Zeit von ſieben Uhr abends bis
ſieben Uhr morgens verboten

Die höheren Verwaltungsbehörden können Beginn und
Ende der zwölf Stunden auf die ſich dieſes Verbot erſtreckt
für ihren Bezirk oder für einzelne Orte mit der Maßgabe anders
a ben daß die Arbeit nicht vor ſechs Uhr morgens beginnen

Die Landeszentralbehörden können das Bereiten von
Kuchen auf beſtimmte Wochentage beſchränken

8 10
Roggenbrot von mehr als fünfzig Gramm Gewicht darf

erſt vierundzwanzig Stunden nach Beendigung des Backens aus
den Bäckereien und Konditoreien auch wenn dieſe nur einen
NRebenbetrieb darſtellen abgegeben werden

11

Die Verwendung von backfähigem Mehl als Streum rIſolierung des Teiges iſt in Bäckereien und Kondierecleg a

wenn dieſe nur einen Nebenbetrieb darſtellen verboten

S 12

Dieſe Vorſchriften gelten auch wenn der Teig von einem
anderen als dem Herſteller ausgebacken wird ſowie wenn
Backware von Konſumentenvereinigungen für ihre Mitglieder
bereitet wird

S 13
Die Beamten der Polizei und die von der Polizei beauf

tkragten Sachverſtändigen ſind befugt in die Räume in denen
Backware bereitet auſbewahrt feilgehalten oder verpackt wird
jederzeit einzutreten daſelbſt Beſichtigungen vorzunehmen Ge
ſchäftsaufzeichnungen einzuſehen auch nach ihrer Auswahl
Proben zum Zwecke der Unterſuchung gegen Empfangs
beſtätigung zu entnehmen

s 14
Die Unternehmer von Betrieben in denen Backware her

geſtellt oder gelagert wird ſowie die von ihnen beſtellten Be
riebsleiter und Aufſichtsperſonen ſind verpflichtet den Be
amten der Polizei und den e Auskunft über das
Verfahren bei Herſtellung der E iſſe über derdes Betriebs und über e gian u e
usbeſondere auch über deren Men und Her Zu

8 15
Die Sachverſtändigen ſind vorbehaltlich der dienſtlichen

Berichterſtattung und der Anzeige von Geſetzwidrigkeiten ver
pflichtet über die Einrichtungen und Geſchäftsverhältniſſe
welche durch die Aufſicht zu ihrer Kenntnis kommen Ver
ſchwiegenheit zu beobachten und ſich der Mitteilung und Ver
wertung der Geſchäfts und Betriebsgeheimniſſe zu enthalten
Sie ſind hierauf zu vereidigen

S 16
Bäcker Konditoren und Verkäufer von Backware haben

einen Abdruck dieſer Verordnung in ihren Verkaufs und Be
triebsräumen auszuhängen

s 17
Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtimmungen zur

Ausführung dieſer Verordnung

S 18
Mit Geldſtrafe bis zu eintauſendfünfhundert Mark oder mit

Gefängnis bis zu drei Monaten wird beſtraft
1 wer den Vorſchriften der S8 2 3 4 5 8 9 10 11 16

oder den auf Grund der S 4 7 erlaſſenen Beſtimmungen
der Landeszentralbehörde zuwiderhandelt

2 wer wiſſentlich Backware die den Vorſchriften der 88 2
Z3 4 5 8 oder den auf Grund der g8 4 7 erlaſſenen Be
timmungen der Landeszentralbehörde zuwider bereitet

iſt verkauft feilhält oder ſonſt in den Verkehr bringt
3 wer den Vorſchriften des S 15 zuwider Verſchwiegenheit

nicht beobachlet oder der Mitteilung oder Verwertung
Fan Geſchäfts oder Betriebsgeheimniſſen ſich nicht ent

4 wer den nach S 17 erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen
zuwiderhandelt

In dem Falle der Nr 3 tritt die Verfolgung nur auf An
trag des Unternehmers ein

19

Mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder mit
Haft wird beſtraft

1 wer den Vorſchriften des S 13 zuwider den Eintritt in die
Räume die Beſichtigung die Einſicht in die Geſchäfts
aufzeichnungen oder die Entnahme einer Probe ver
weigert

2 wer die in Gemäßheit des S 14 von ihm erforderte Aus
kunft nicht erteilt oder bei der Auskunftserteilung wiſſent
lich unwahre Angaben macht

20

Dieſe Verordnung gilt nicht für Backware die aus dem
Ausland eingeführt wird und nicht für Zwieback der für Rech
nung der Heeres und Marineverwaltung hergeſtellt wird

Sie gilt ferner nicht für Erzeugniſſe die bei religiöſen
Handlungen verwendet werden

S 21

Dieſe Verordnung tritt mit dem 15 Januar 1915 in Kraft
Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkraſt
tretens

Die Bekanntmachung über den Verkehr mit Brot vom
28 Oktober 1914 Reichs Geſetzbl S 459 wird aufgehoben

Berlin den 5 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

Bekanntmachung
über das Ausmahlen von Brotgetreide

Vom 5 Januar 1915
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erlaſſen s

1

Zur Herſtellung von Roggenmehl iſt der Roggen mindeſtens
bis zu zweiundachtzig vom Hundert durchzumahlen

Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen r
Behörden können dieſe Ausmahlung in der Weiſe zulaſſen daß
hierbei ein Auszugsmehl bis zu zehn vom Hundert hergeſtellt wird

S 2
Zur Herſtellung von Weizenmehl iſt der Weizen mindeſtens

bis zu achtzig vom Hundert durchzumahlen
Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten

Behörden können dieſe Ausmahlung in der Weiſe zulaſſen daß
hierbei ein Auszugsmehl bis zu zehn vom Hundert hergeſtellt wird

S 3

Die Landeszentralbehörde kann für eine Mühle die zum
Durchmahlen des Getreides bis zu den Mindeſtſätzen dieſer Ver
ordnung außerſtande iſt aus beſonderen Gründen eine geringere

Ausmahblung zulaſſen 54

Soweit ein Verkäufer von Roggen oder Weigzenmehl infolge
dieſer Verordnung nicht vertragsmäßig liefern kann iſt er ver
pflichtet eine nach dieſer Verordnung zugelaſſene Mehlſorte gleicher
Art zu liefern die der verkauften im Ausmahlverhältnis am
nächſten ſteht zur Lieferung einer nach 8 3 zugelaſſenen Mehlſorte
iſt er nur dann verpflichtet wenn er ſie auf Grund einer nach
8 3 erteilten Erlaubnis ſelbſt herſtellen kannDer Kaufupreis iſt bei Lieſersng eines geringerwertigen Mehles

nach den 88 472 473 des Bürgerlichen Geſetzbuches zu mindern
bei Lieferung eines höherwertigen entſprechend zu erhöhen

Der Käufer iſt berechtigt von dem Vertrage zurückzutreten
ſoweit der Verkäufer infolge dieſer Verordnung nicht vertrags
mäßig liefern kann Das Rücktrittsrecht erliſcht wenn der Käufer
nicht unverzüglich davon Gebrauch nachdem der Verkäufer
ihm angezeigt hat daß er ganz oder teilweiſe nicht liefern kann

s 5

Weizenmehl 2 Abſ 1 darf insbeſondere auch von den
Mühlen nur in einer ung abgegeben werden die dreißig
Gewichtsteile Roggenmehl 1 Abſ 1 unter hundert Teilen des
Geſamtgewichts enthält Weizenauszugsmehl 8 2 Abſ 2 darf
ungemiſcht abgegeben werden Roggenauszugsmehl 5 1 Abſ 2
darf zum Miſchen nicht verwendet werden

Dieſe Beſtimmungen gelten auch für alle Fälle in denen
Weizen für Rechnung eines anderen ausgemahlen wird Kunden
und Lohnmüllerei ſie gelten nicht für Weizenmehl das bei Jn
krafttreten dieſer Verordnung bereits im freien Verkehre des Jn
landes war oder das aus dem Auslande t wird

Die Landeszentralbehörden können Ausnahmen von der Vor
u des e 1 Satz 1 für den Fall zulaſſen daß die Abgabe von

izenmehl 8 2 Abſ 1 von einer Mühle an eine andere zur
Vornahme des Miſchens erfolgt dies gilt auch für die Kunden
und Lohnmüllerei 6

6

Die Beamten der Polizei und die von der Polizeibehörde be
ändigen ſind befugt in die Räume in denen

jederzeit in die Räume in denen Mehl

aufbewahrt feilgehalten oder verpackt wird während der Ge
ſchäftszeit einzutreten daſelbſt Beſichtigungen vorzunehmen Ge
ſchäftsaufzeichnungen einzuſehen auch nach ihrer Auswahl Proben
zum Zwecke der Unterſuchung gegen r zu ent
nehmen l Verlangen iſt ein Teil der Probe amtlich verſchloſſen
oder verſiegelt zurückzulaſſen und für die entnommene Probe eine
angemeſſene Entſchädigung zu leiſten

S 7
Die Unternehmer von Betrieben in denen Mehl hergeſtellt

wird ſowie die von ihnen beſtellten Betriebsleiter und Aufſichts
dern ſind verpflichtet den Beamten der Polizei und den Sach
verſtändigen auf Erfordern Auskunft über das Verfahren bei
Herſtellung der Erzeugniſſe über den Umfang des Betriebes und
über die zur Verarbeitung gelangenden Stoffe insbeſondere auch
über deren Menge und Herkunft zu erteilen

S 8
Die Sachverſtändigen ſind vorbehaltlich der dienſtlichen Be

richterſtattung und der Anzeige von Geſetzwidrigkeiten verpflichtet
über die Einrichtungen und Geſchäftsverhältniſſe welche durch die
Aufſicht zu ihrer Kenntnis kommen Verſchwiegenheit zu beob
achten und ſich der Mitteilung und Verwertung der Geſchäfts oder
Betriebsgeheimniſſe zu enthalten Sie ſind hierauf zu vereidigen

S 9
Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Beſtimmungen zut

Ausführung dieſer Verordnung

S 10

Mit Geldſtrafe bis eintauſendfünfhundert Mark oder mit Ge
fängnis bis zu drei Monaten wird beſtraft

1 wer den Vorſchriften über das Durchmahlen des Getreides
S8 1 2 3 ſowie über das Miſchen des Weizenmehls
8 5 zuwiderhandelt

2 wer den Vorſchriften des 8 8 zuwider Verſchwiegenbeit nicht
beobachtet oder der Mitteilung oder Verwertung von Ge
ſchäfts oder Betriebsgeheimniſſen ſich nicht enthält

3 wer den nach s 9 erlaſſenen Ausführungsbeſtimmungen zu
widerhandelt

Jn dem Falle der Nr 2 tritt die Verfolgung nur auf Antrag
des Unternehmers ein s 41

Mit Geldſtrafe bis zu einhundertfünfzig Mark oder mit Haft
wird beſtraft

1 wer den Vorſchriften des 8 6 zuwider den Eintritt in die
Räume die Beſichtigung die Einſicht in die Geſchäftsauf
zeichnungen oder die Entnahme einer Probe verweigert

2 wer die in Gemäßheit des S 7 von ihm erforderte Auskunft
nicht erteilt oder bei der Auskunftserteilung wiſſentlich un
wahre Angaben macht

S 12

Dieſe Verordnung tritt mit dem 11 Januar 1915 in Kraft
Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens

Die Bekanntmachungen über das Ausmahlen von Brotgetreide
vom 28 Oktober 1914 Reichs Geſetzbl S 461 und vom 19 Dez
1914 Reichs Geſetzbl S 535 werden aufgehoben

Berlin den 5 Januar 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

Familien Nachrichten

5 Statt Karton
Die glückliche Geburt eines gesunden

Töchterchens zeigen hocherfreut an
x Halle a d S den 9 Januar 1915

Rechtsanwalt Paul Ohser und Frau
Hedwig geb Grote T

Arn Sonnabend mittag verschied nach
kurzem Krankenlager unser lieber Sanges
bruder Herr

Wilhelm Steucdee
Lange Jahre hindurch war er unserm

Verein als Verehrer des deutschen Liedes
treu ergeben und erfreute sich unserer all
gemeinen Wertschätzung Wir werden ihm
stets ein ehrendes Andenken bewahren

Die Männer Liedertafel

Am vorigen Donnerstag wurde uns unser ältestes
und treuestes Mitglied der Privatmann

Paul Voigt
durch den Tod entrissen Viele Jahre hindurch hat eer
ein begeisterter Anhänger der Schacnspielkunst seine
Kraft und seinen nimmermüden Eifer als Vorstands
mitglied in den Dienst unseres Vereins gestellt und
nicht nur die Kassengeschsfte gewissenhaft verwaltet
sondern auch als Schriſttührer des Saale Schachbundes
gewirkt Wir werden das Andenken des Treuen in hohen
Ehren halten

Der Hallische Schachhklub

Gestern nachmittag verschied plötzlich und uner
wartet infolge eines Schlaganfalles unsere lebe Schwleger
und Grosemutter Frau verw Bahnmeister

Frieclerike hless
geb Goering

Im 71 Lebensjahre
Halle a d am 12 Januar 1915
Mlt der Bitte um stilles Beileld

Elise Hess geb Mauer und Sohn
Die Einäscherung erfolgt in Leipzig Der Zeltpunkt

für oſe hier stattfindende Irauerleſer wird nooh bekannt
gegeben

Ein
Dur
St
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entſt

18


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


